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Eintritt frei, Kollekte



Sehr geehrte Gäste, liebe Freunde der Musik 

Das Jahr 2009 ist für die Stadtharmonie Zürich Oerlikon-
Seebach ein aussergewöhnliches Jahr. Heuer wird dieser 
Traditionsverein 125 Jahre alt. Seit vielen Jahren gehört 
die Stadtharmonie zu einem sicheren Wert in der 
Höchstklasse der Schweizer Blasmusikszene und sorgt mit 
ihren Auftritten immer wieder für musikalische 
Höhepunkte.

Aber was ist ein Orchester ohne Publikum, ein Musikverein 
ohne begeisterte Zuhörer? Volle Konzertsäle und tosender 
Applaus sind der Musiker und Musikerinnen Lohn. 
Wir wollen dieses Jahr daher vor allem auch mit Ihnen 
feiern und unsere Freude an der Musik mit Ihnen teilen.

Nach dem Auftakt mit dem traditionellen Tonhallenkonzert 
anfangs Februar spielen wir dieses Jahr zum Sommer-
anfang in der Kirche St. Peter. Das Programm, Sie werden 
es auf der folgenden Seite erkennen, ist ein eigentlicher 
Streifzug durch die Jahrhunderte. 

Lassen Sie sich von den wunderbaren Klängen und 
unvergesslichen Melodien verführen. Ich wünsche Ihnen 
viel Vergnügen mit diesen Rosinen aus 300 Jahren 
Musikgeschichte.

Stadtharmonie Zürich 
Oerlikon-Seebach 

Der Präsident 
Ernst Ita 



Programm

Elsa's Zug zum Münster aus Lohengrin
Richard Wagner (1813-1883)

arr. Lucien Caillet

Die Zauberflöte (Ouvertüre)
Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791)

arr. Carlo Balmelli

Alla Marcia aus Karelia Suite
Jean Sibelius (1865 – 1957)

arr. Carlo Balmelli

Die vier Jahreszeiten – Frühling
Antonio Vivaldi (1678 – 1741)

arr. John Glenesk Mortimer

Pavane pour une infante defunte
Maurice Ravel (1875 – 1937)

arr. Johan de Meij

Künstlerleben
Johann Strauss (1825 – 1899)

arr. Fritz Neuböck

Huldigungsmarsch
Richard Wagner (1813 – 1883)

arr. Alfred Reed

La Forza del Destino
Giuseppe Verdi (1813 – 1901)

arr. Franco Cesarini



Für die grosszügige Unterstützung 
im Jubiläumsjahr geht unser Dank zudem an

Familien-Vontobel-Stiftung

Für das Sponsoring des Konzertes im 
St. Peter bedanken wir uns speziell bei


